
Ingeborg Keuchel Ratsgymnasium Bielefeld 

 

Wir bekamen einmal ein Mädchen namens Ingeborg in unsere reine Jungenklasse, weil es in 

Bielefeld kein anderes Gymnasium gab, auf dem sie hätte Latein lernen können. Als Latein 

mit der Obersekunda beendet war, ging sie vom Ratsgymnasium ab. Das war 1964. 

 

In der Schülerliste vom Ratsgymnasium (Stadtarchiv Bielefeld, 150,14 Ratsgymnasium, Nr. 

1249) vom Schuljahr 1962/1963 ist der Name der Mitschülerin Ingeborg notiert. Sie hieß 

Ingeborg Keuchel, der Vater Gerhard Keuchel und als Wohnung war Lessingstraße 3 

angegeben.   

In diesem Haus war damals bereits der WDR untergebracht. Ingeborg war lt. dieser Liste seit 

Ostern 1958 auf dem Ratsgymnasium. Es war die Klasse U 2 b und Dr. Korte war als Lehrer 

eingetragen. 1965 ist der Vater im Adressbuch dann unter Neustädter Straße verzeichnet, 

jedoch mit unterschiedlichen Hausnummern, beim Namen steht die Nr. 22, in der Straßenliste 

die Nr. 21. 

 

Wer weiß etwas über den Lebenslauf von Ingeborg Keuchel? 


